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Sboni »«ni«nt »pr « i» ! ViirtetjLhrlich 1 -E 3 -H.
Im Reichsgebiet 1 35 H ohne Bestellgeld .

Lin <üer«ng »g«k»Lhe , Die viergespaitene Zeile
oder deren Raum 9 Reklamezeile 20

(Tageblatt )
mit amtlichem Werüündigungsbkatt für den

Amtsbezirk Purkach .

Redaktion, Druck und Verlag von Sdvlf Dnp », r
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 201 . f

Sni «iA«n»Si»nahrnr his vormittags 10 llhr , f
größere Anzeigen tags zuvor erbeten . :

^ 58. Freitag den 8. März 19 l2. 83 . Jahrgarrg .
HagesueuigKeiten .

Baden .
G Karlsruhe , 7 . März Der Groß -

herzog ist heute abcnd 6,36 Uhr aus Schloß
Berg in Luxemburg hierher zurückgckchrt.

Durlach , 8 . März . Auch an dieser
Stelle wachen wir unsere verehrt. Leser auf
daS neue Programm drS Lichtspiel¬
theaters aufmerksam . (Siehe Inseratenteil).

Breiten , 6 . März . Für die bevorstehen¬
den Gemein dewahlen werden die National
liberalen und die Jungliberalen mit der Fort¬
schrittlichen Volkspartei gemeinsame Listen auf¬
stellen. Man hat sorach mit drei Listen zu
rechnen , einer vereinigten liberalen , einer so¬
zialdemokratischen und einer Liste der Bürger¬
vereinigung , in welcher sich Bauernbündler,
Konservative und Zentrum zusammenschließen
dürsten .

Mannnheim , 7 März . Van einem
eigenartigen Mißgeschick wurde kürzlich die
Kammersängerin Fr ! . M SiemS auS Dresden
betroffen , die in einem Konzert des Mann¬
heimer LlederkranzeS für eins erkrankte Kollegin
sang Die Künstlerin mußte im — Schlafrcck— auftreten. Sie hatte in Dresden die Mignon
gesungen. Da die Vorstellung erst um V- l l Uhrbeendet war , und der Zug nach Mannheim
10,45 Uhr abging , so hilke sie keine Zeit mehr ,
sich umzuziehen und halte nur rasch einen
Schlafrock und Mantel übergeworfen . Hier
ging es , wie man dem „ Schw . Merk .

" erzählt,
zum Musensaal , wo Hofkapellmeister Lederer
mit dem Hvftheaterorchester bereits eine halbeStunde auf eine Verständigungsprobewartete.In 20 Minuten war auch dies geschehen und
nun eilte die Künstlerin ins Hotel , um Toilette
zu machen Aber o Schreck , die Koffer waren
aus Versehen nicht mit dem Zugs gekommen,den dis Künstlerin benutzt hatte. Bis um
7 Uhr spielte vergeblich der Telegraph nachallen Himmelsrichtungen . Die Koffer waren
nicht ausfindig zu machen. Da die Toilette

AeuiU 'etorr . l8 >

Durch die Klippen.
Roman von Alexander Römer .

(Fortsetzung.)
Sobald der Herbst nahte , brachen Vaterund Tochter zu einer Fahrt nach dem Süden

auf . Italien, Sizilien , vielleicht Griechenlandund Aegypten waren in Aussicht genommen .
^ reichen Mittel , die vorhanden waren undderen Verwaltung jetzt dem Vater als Vor¬mund seiner Tochter zugefallen war , ermög -

HEA Zs? großartiges Progamm .
Elisabeth beteiligte sich jn treuer Fürsorgean den Vorbereitungen und duldete AnnalieseSstürmische Liebkosungen und Dankergüsse
« Wenn ich mal heirate, mußt Du bei mirbleiben.

" sagte sie naiv „ Ich weiß gar nicht,was ,ch ohne Dich anfangen soll . Aber Papasagt, auf eine so weite Reise können wir Dichnicht mitnehmen , da muß Grete mir genügen .Du kleiner Philister, wärest vielleicht nicht ein¬mal mitgegangen .
"

»2
E ^ sabeth lächelte und entgegnete : «Da

könntest Du recht haben .
"

seltsamen Gefühlen blickte sie derscheidenden nach . WaS würde aus ihr ? Die

der Künstlerin nur aus Schlafroü , Mantel
und Pantoffeln bestand , weigerte sie sich auf¬
zutreten . Schließlich ließ sie sich aber doch
überreden , in dieser Toilette zu singea . Der
Beifall war für diese heroische Tat um so
herzlicher und anhaltender.

A Aus Baden , 7 . März . Wie man auS
Pforzheim berichtet , sind die spanischen
Schatzschwindler an der Arbeit und suchen
Dumme . Einigen Pforzheimer Bürgern gingen
aus Barzelona Briefs zu , in denen es u a.
heißt : „ Als Gefangener hier wegen Bankerott ,bitte ich Sie , nur zur Zurückziehung von
800000 F c zu verhelfen , welche Summe ich
in Banknoten in meinem auf einem fran¬
zösischen Bahnhofe lagernden Koffer besitze.Es ist dringend nötig, daß Sie vorher hierher
kommen , um durch Bezahlung meiner Prozeß'
kosten und Geldstrafe an das hiesige Gericht
(zusammen 6800 mein hier mit Beschlag
belegtes Handgepäck auszulösen , in welchem
sich in einem Geheimfachs gewisse Papiere be¬
finden , welch ; nötig sind , um mein Vermögen
wieder zu erlangen Als Belohnung für Ihre
Dienste trete ich Ihnen den dritten Teil der
Summe ab .

" Es wird sich erübrigen vor den
Gaunern besonders zu warnen

Ternsches Reich
Cuxhaven , 7 . März . Die Garnison

von Cuxhaven wurde heute vormittag9 30 Uhr alarmiert . Die Strandbatterie
eröffnet« sofort das Feuer in See . Gegen
10 Uhr verließ der Kaiser die „ Deutschland "
und ging an Bord der „ Willkommen "

. DaS
Schiff legte an dem festlich geschmückten Hafen¬
kopfe des neuen Hafens an Der Kaiser be¬
gab sich , vom Publikum mit Hochrufen be¬
grüßt , bei schönem Wetter im Automobil
durch die festlich geschmückten Straß n über
Fort Grimmerhörn nach Fort Kugelbake. Hier
fand ein Scharfschießen in See nach
schwimmenden Zielen statt . Später besichtigte
der Kaiser eine Reihe von Werken . Um 12 Uhr
begab sich der Monarch mit dem Prinzen
Mutter , die sie so liebend behüten wollte , war
von ihr gegangen , jetzt , an der Seite des
Vaters , trieb ihr Schifflein steuerlos auf dasMeer des Lebens hinaus .

6 . Kapitel.
Leutnant v . Marwitz war verändert. Die

Kameraden fanden es , als er von Berlin zumBegräbnis der Frau, die er hoch verehrt und
deren warme mütterliche Herzlichkeit er so
wohltuend empfunden hatte , für ein paar Tagein die alte Garnison zurückkehrte; er fandes selbst .

Waren es dis unheimlich rätselhaften
Aeußerungen seines Vaters , den er bisher nur
heiter , tolerant und liebenswürdig gekannt
hatte, die ihn zum Grübler machten ?

Er kam sich in der Stadt , wo er so diele
lustige Stunden verlebt hatte , beinahe fremd
vor . Annaliese , die er neben dem Vater,
dessen Erscheinung ihm stets Unbehagen ver¬
ursacht hatte , in wallenden Trauerschlsiern
wiedersah , stieß ihn ab . Er empfand nicht ein¬
mal Mitleid , daS ihre Berwaistheit forderte.
Sie schien die Größe des Verlustes, den sieerlitten, gar nicht zu empfinden , denn ihreTrauer äußerte sich in einer lauten, wortreichen
Weise, die ihn verletzte.

In seinem Gemüt waren viele weicheSeiten , die Sehnsucht weckten . DaS ewig

Heinrich und Gefolge zur neuen Garnisons-
kirche. Im kaiserlich ! n Automobil hatten auch
Staatssekretär v . Tirpitz und der General der
Infanterie von Moltke Platz gefunden . Der
Kaiser besichtigte die Kirche und ließ sich über
die gemachten Stiftungen informieren Darauf
hielt der Kaiser im Kasino eine Besprechungmit den anw senden höheren Offizieren ab
und speiste im Kasino beim Osfizierkorps .

Berlin , 7 . März . Die Wahlprüfungs¬
kommission des Reichstags erklärte die
Wahlen von Dietrich ( Kons ) Potsdam Hl .
Ruppin - Templin , Coshorn ( Hannoveraner)
Wahlkreis Hannover I , Melle - Diepholz . Dr.Erdmann (Soz ) Arnsberg 6, Dortmund -Hörde
und Schulenburg (Natl ) Arnsberg 7 Hamm-
Soest für gültig .

Berlin . 7 März . Am Vorabend der
definitiven Präsidentenwahl des Reichs¬
tage steht der Fall noch genau so unentschieden ,wie alle die Wochen her. Bis zur Stunde
ist es zu Vereinbarungen, die die Wahl eines
bestimmten Präsidiums sichern könnten , nicht
gekommen . Zwar wird hier und da erzählt,daß ein Präsidium mit Paasche (ntl .) als
Präsident, sowie Spahn (Ztr. ) und Dietrich
(kons .) als Vizepräsidenten , wahrscheinlich sei.
Diese Kombination ist auch schon in die Presse
übergegangen , offenbar aber nur zu dem
Zweck, dafür Stimmung zu machen Die
nationalliberals Partei hält einstweilen durch¬aus an ihrer Absicht fest , sich an eincm reinen
Rechtkpräsidium nicht zu beteiligen . Bleibt
es dabei, dann hat das gegenwärtige Präsi¬dium . mindestens aber Kämpf, die meiste
Aussicht, wiedergewählt zu werden . Ob Kämpf
gleich Spahn ablehnen wird, falls ihm nur
Vertreter der Rechten zur Seite gesetzt werden ,steht dahin .* Berlin . 8. März. Reichstag . Präsi -
denkenwähl . Zum 1 Präsidenten wnrde Dr.Kämpf mit 192 von 383 abgegebenen Stimmen
gewählt ; Dr. Spahn (Ztr. ) erhielt 187 Stimmen .
Zum 1 . Vizepräsidenten wurde Dr . Paasche
Weibliche hatte ihn immer angezogen , aber
für die Ehe taugte er doch nicht, er war
wankelmütig , vor einem Gebundensein auf
Lebenszeit graute ihm . Die graue Sorge ,eine Gestalt , die bisher noch nie in sein Leben
getreten war und jetzt mitunter ungebeten sich
eindrängte , wollte er noch nicht Herr über sichwerden lassen , er war jung , hatte noch eineKarriere vor sich , stand allein — nein , das
Rettungsmittel einer reichen Heirat verachteteer im Grunde seiner Seele. Wenn nur der
Schatten, den die letzte Unterredung mit demVater geworfen hatte , weichen wollte !

Er machte während der zwei Tags seiner
Anwesenheit keine Besuche , nur zu Werners
ging er am Abend. Er hoffte Elisabeth zutreffen . Er hatte sie unter den Leidtragendenbeim Leichenbegängnis gesehen, aber nicht ge¬sprochen . Ihr ernstes blasses Gesicht war ihmälter erschienen , gereister . Ec hätte unter den
gegenwärtigen Eindrücken gern eine vertrau¬
liche Aussprache mit ihr gehabt.

Herbert Golm war zum Regierungsraternannt worden , blieb aber in der Stadt und
sollte ja sehr häufig und intim im LambeckschenHause verkehren , was früher nicht der Fallgewesen war .

Als Marwitz von Frau Werner erfuhr,
Elisabeth sei schon vor Wochen ganz zu Lam-



« it 197 von 383 Stimmen gewählt ;
Scheidrman « ( Soz ) , der diesen Posten bisher
nme hatte , erhielt 155 Stimme « . Sowohl Dr .

Kämpf wie Dr . Paasche haben die Wahl an¬

genommen .
* Berlin . 8 . März . Eine Konferenz

der Regierung mir den Führern der

Bergarbeiter fand gestern nachmittag beim

Staatssekretär des Innern statt . Dem „Lokal -

anzeiger
" zufolge nahmen u . a . daran teil dis

Abgg . Behrens ( wirtsch . Bgg . ) . GieSberts

(Zentrum ) , Sachse (Soz ) . SosinSki (Pole ) und
der frühere Abz . Hue (Soz ) Wie virlautet ,
wurde von den Arbeiterteilnehmern der Kon¬

ferenz der Standpunkt vertreten , daß die Re¬

gierung dis Grubenbesitzer veranlassen solle ,
die Arbeiterausschüsse cinzuberufen und eine
bindende Zusage über dis Lohnerhöhung zu
machen . Andernfalls sei damit zu rechnen , daß
von 350 000 Arbeitern am Montag 150 000
die Arbeit niederlegen .

* Bochum . 8 . März . Dar Aktions¬
komitee der 3 Bergarbeiterverbände
(Dreibund ) hielt g- stern den ganzen Tag über

Beratungen ab . lieber das Resultat der Ver¬

handlungen wird Stillschweigen beobachtet .
Die Entscheidung darüber , ob in den Streck

getreten werden soll , wird in den für nächsten
Sonntag anleraumten Versammlungen fallen .
Die evang Arbeiterverbände fordern ihre Mit¬

glieder auf , sich am Streik nicht zu beteiligen .

Köln , 6 . März Der Sohn einer an¬

gesehenen Kölner Familie , der als Einjähriger
bei einem auswärtigen Regiment diente und

sich dem Offizierstands widmen wollte , ließ
sich kurz vor Ablauf seiner DienstjahreS ein

Vergehen zuschulden kommen , dar mit strenger
Strafe bedroht ist . Er entfloh und ließ sich
bei der französischen Fremdenlegion
anwerben . Nachdem die Eltern schließlich den

Aufenthalt des Sohnes erfahren hatten , faßte
die Mutter den Entschluß , den Sohn per¬
sönlich aufzusuchen und zu retten . Unter un¬
endlichen Schwierigkeiten gelang cL lt . „ Bert .
Lok - Anz " der Mutter , unter fremdem Namen
in die algerische Garnisonstadt zu gelangen ,
kurz vor dem Zeitpunkt , da die Truppe «nS

Innere marschiere sollte . Es gelang ihr , den

stark heruntergekommenen Sohn zunächst einige
Tags als angeblich Kranken zurückzuhalten
und schließlich nach einem mich vollen Fuß¬
marsch an die nächste Eisenbahnstation zu
bringen . Mutter und Sohn trafen wohl¬

behalten in Köln cm . Nachdem der Sohn hier
in ärztlicher Behandlung genesen war , brachte
ihn der Vater jetzt zu seinem Truppenteil zurück

Beuthen , 7 . März . Wie aus Rußland
gemeldet wird , ist in Kcaßnojarsk in Sibirien
einer der an dem MakowSkischiN Bankraub

Beteiligten namens Bednarz , der auch von
den prkuß ' schen Behörden gesucht wird , wegen

becks übcrgestedelt , kombinierte er bei sich ,
daß diese häufigen Besuche wohl Elisabeth
galten , und empfand eins aufrichtige Freuds
bei dem Gedanken , daß die beiden Menschen
sich wieder zu einander fänden . In seiner
Flatterseele hastete noch immer das Bild des

schwarzhaarigen Mädchens mit den festen
Zügen und klaren Augen .

Ost , wenn ec aus sonst ihm ganz un¬
bekannten . unerquicklichen Grübeleien empor¬
fuhr , stand sie vor ihm — lächelnd , mit dem

weisen Ausdruck , den sie für Augenblicke chm

gegenüber an jenem Abend gehabt hatte
Ec schüttelte den Kopf über die wunder¬

liche Vision . Erika Golm — si : harre sich auf

eigene Füße gestellt , wollte in harter Lohn¬
arbeit sich durchringen , das zarte , feine Mädchen .
Wie hatte der Bruder das nur zugebsn können ?
Er hatte in Berlin unler den Linden im
Straßengewühl umhergeipäht — na , cS wäre
ein merkwürdiger Zufall gewesen , wenn sie
unter den Tausenden sich getroffen hätten .

Frau Werner entfaltete rbm gegenüber ihre
ganze Liebenswürdigkeit . Fama Halts ihr
sicher verkündet , daß aus der lange erwarteten
Verbindung deL jungen Herrn mit Annaliese
Lembeck nichts wurde , er hatte sich jedenfalls
zurückgezogen oder Annaliese ihm in toller

Laune vielleicht gar einen Korb gegeben . Der -

eines dort begangenen Mordes hin gerichtet
worden

E «ala «d .
* London , 8 März . Der Führer der

Heilsarmee . General Booth , der sich gegen¬
wärtig auf euer Inspektionsreise durch Hol¬
land befindet , ist erblindet ; möglicherweise
wird es gelingen , dis Schkrast des lmk . n

Auges zu erhalten
* London , 8 Marz Die Frau des

Kapitäns Scott erklärte , als man ihr dar

Telegramm vorlegte , wonach ihr Mann den

Südpol erreicht habe , sie habe selbst noch kein
Wort von ihrem Manne gehört und warte

Mitteilungen von ihm ab .
» Italien

* Rom , 7 . März Admiral Aubry
wurde heute nachmittag auf Staatskosten
unter ollen militärischen Ehren beigesetzt .
Hinter dem Sarg gingen der König , Minister ,
zahlreiche Deputierte und Senatoren , Admirale
und Generale . Trotz dem strömenden Regen
wohnte eine gewaltig ? Menschenmenge den

Beisetzungsstisr lichtesten bei .
R«h1a«v

Petersburg , 7 . März . In der Nähe
von Kologricw im Gouvernement Kostrowa
ist ein Hochzeitszug von 13 Personen in
einem Schneesturm erfroren .

* Petersburg . 8 März Durch den
Streck,n England sind die Kvhienpreise
in Petersburg , das speziell auf englische
Kohlen angewiesen ist . auf das Doppelte
gestiegen . Aste » .

* Peking , 7 März Raub und Plün¬
derung in Schantung halten an und
breiten sich weiter nach Norden auS Dort
sind nur 6000 ausländische Soldaten , während
sich dort 100000 gut bewaffnete chinesische
Soldaten befinden , die , wenn die gegenwärtigen
Wirren sortdauern , ungestraft die Höfen in

Gefahr bringen können ES herrscht allgemeiner
Wunsch , daß einige tausend Mann ausländischer
Truppen in dem Hasen stationiert werden
und doß Japan die Einführung größter
Truppenmassen vorbereitet .

* Tientsin , 7 März . Der französische
Kreuzer hat seine Soldaten in Taku gelandet ,
der amerikanische Kreuzer „ Cincinnati " wird
dort für Freitag , ein Transportschiff mit
300 amerikanischen Seesoldaten süc SamLtaz
erwart ! t Amerika .

Washington , 7 . März Dem C 'ief d . s
G .neralstaüs . Generalmajor Wood , sind voll¬

ständige Paus zur Mobilisierung von
1000Ö0 Mann amerikanischer Truppen
an der m - xikanischen Grenze unterbreitet
worden . — Eins täglich sich mehrende Zahl
Amerikaner , namentlich Frauen und Kinder ,
verläßt M x ko . _

Italienisch - türkischer Krieg
* Perim , 7 . März . Der italienische

Kreuzer „ Calabria " begann gestern abend
8 Uhr die Beschießung von Scheik Sai d .
zog sich aber , als dre Türken dar FGec er¬
widerten . in nördlicher Richtung zmü ? .

* Berlin . 8 . März Die TripoliSexpedition
des deutschen Roten K euzeS . die Anfang
Februar ein Lazarett rm ttickischm Haupt¬
quartier Charian aufgeschlagen hat , hat einen

ichweren Vertust zu verzeichnen , indem der

Oberarzt , Prozessor Schütze , vom Moa¬
biter KrankenhauL am Typhus verstorben ist .

-- Badischer Landtag , st
Karlsruhe , 7 März sll Kaiümerj

Die Debatte über das Budget des Wasser -

und Straßenbaues wurde heute zu Ende

geführt Geh Rat Krems bezweifelt eine

Verbürgung der strecksnw . isen Unterhaltung
der Landstraßen . Redner behandelte sodann
Spezicstfragen D r Abg Kräuter ( Zoz )
sprach gegen die Automvbilraserei , wobei er
das Höllental im Auge hatte . Abg Schmidt
(ntl .) verwandte sich lebhast für daS Proftkt
der Schiffbarmachung des OberrheinS . Abg .
Müller (ml ) trat der Ausführung n der Abg .
Kräuter bei . Im übrigen b . achte die De¬
batte nicht viel neues . DaS Budget wurde

genehmigt , worauf sich dar Haus auf morgen
vertagte mit der Tagesordnung : Fortsetzung
der Elruberatung

Verschiede« «» .
— En Sträußchen zu pflücken ist

im nahende « Frühling süc besonnene Er

Wachsens , welcher in dieser Hinsicht weises
Maß z > halten wissen , eine Herzens - und

Lenzer freunde . Sehr verschieden hiervon ist

jedoch da - wüste und oukwahllose Abreißen
oller Blü cn , Zunge und Blumen , die man

auf seinem Wege findet . Denn die Natur

spendet ihren Bkü enfrühlirg für alle Menschen ,
n cht nur für den einen Vandalen , der viel¬

leicht glaubt , daß alles nur süc ihn gewachsen
ist . Auch d e Kinder haben trotz aller Ein¬

wirkung der Schule noch immer die leidige
Gewohnheit , alles kahl zu reißen ; oft werden

h erbei die ganzen Pflanzen mir auSgerupft .
Eine Viertelstunde später liegt dann bere -ts
dir Hälfte der gesammelten Blüttn zertreten
und verwelkt am Wege . Wären sie aus ihrem
Standorte verblieben , so hätte sich noch
manches Auge und Herz an ihnen erfreuen
können . An alle Eltern richten wir deshalb
die herzliche Bitte , wo sie ihre Kinder solchen
Unfug unbewußt treiben sehen - da ? Kindec -

hsrz hat ja noch keine Einsicht und handelt
aus reiner , naiver Lebensfreude — ihnen durch

freundliche Vorhaltungen das Verleb te ihres
Tuns zur Anschauung zu bringen . Gegen dis

Erwachsenen , denen man dis genügende Ein¬

sicht in dieser Beziehung zutrauen darf , hck ' t

in gar zu tollen Fäll n vielleicht ein energ 'schec

F . lohrUer .

gleichen war bei ihr denkbar . Ja Frau
Werners Augen gewann der ju igs Freiherr
seitdem ein erhöhtes Interesse .

Sie fand eS bemerkenswert , daß er bei der

kurzen Dauer seines Aufenthalts gerade sie
aussuchte , gab ihm eingrhend Auskunft über
alles , was cr wiss . n wollte , und suhlte sich
sehr geschmeichelt durch seinen Verkehr mit

Hilde .
Hilde trug seit Ostern die langen Zöpfe

aufglsteckt und präsentierte sich als Dame .
Man sah ihm die Ueberraschung über ihre
sich entfaltende Schönheit an . Wie schade,
daß er nun gerade nach Potsdam versetzt
worden war

Als er dis R ^de auf Erika Golm brachte ,
rümpfte sie die Nase . „ Ach . diese verrückten
modernen Mädchen, " sagte sie . „Die junge
Dame wird eS noch erfahren , was es heißt ,
ums Brot arbeiten und seine gesellschaftliche
Stellung aufgeben . Mir tut ihr Bruder leid ,
für de» muß es ja höchst unangenehm sein .

"

Marwitz sah die Frau mit verschwommenen
Zügen , die jetzt die banalste Alltäglichkeit
wiederspiegelten , schärfer an . Ec hatte sie
früher wenig beachtet , jetzt begriff ec , daß
Elisabeth zu dieser Mutter wohl nicht paßte .
Die arme Erika Golin aber —- sonderbar ,
wenn sein Mitleid für sie aufwallen wollte .

war eS ihm immer , als höre er ihr Lachs » .
Mitleid beanspruchte die nicht — ja , wenn
der Papa nicht diese Unkenrufe hätte ertöne »

lassen und so ungreifbare Gespenster hsraus -

beschworen — dann — solch ein kühnes ,
stackes , prächtiges Geschöpf aus der elenden

Misere herausholen zu können — das wäre
— Unsinn — schloß er bei sich selbst solche
wunderliche Phantasieflüge ab . Einstweilen
wollte er ursolide werden , sich rangieren —

allmählich — wie es der Papa gewünscht ,
freilich in der Meinung , das sei nur durch
eine reiche Heirat möglich

Frau Werner ahnte von diesen Gedanken -

gangen natürlich nichts Sie entließ ihn sehr

befriedigt , fand , daß er ein allerliebster Mensch
sei und daß Hilde mit ihren blitzenden Augen
und ihrem krausen Gcplauder ihm arg den

Kops verdreht habe .
Am andern Mo gen fuhr er nach Berlin

zurück . Ec pflasterte feinen Weg mit viel gute »

Vorsätzen . Die übermütig ? » Torheiten lagen

hinter ihm , ec wollte fortan ein Leben führen ,
wie einer , der sich die Hörner gründlich ab¬

gelaufen hat . DaS Bild feines alten , müde und

ruhelos in der Welt umherpilgernden Vaters ,
i wie er ihn bei der letzten Begegnung gesehen ,
wirkte abschreckend und warnend ,

i (Fortsetzung folgt .)



MumWftiichrr KMMttin llnrich .
> Einladung .

Am Ssnntag - « n so . März - Is , nachm . 3 Ahr , findet
im Gasthaus zur Aanne i » Grotzing « » unsere satzungSgcmäße

Aezirksversammkung
statt Tagesordnung :

1 ! Neuwahl des Direktionsvorstandes , der Gauausschußmitglieder
und des Landesausschaßinitgl -edö. sowie Ersatzwahl zweier
Direktionsmitglieder .

H) Geschäfts - und Rechenschaftsbericht der Direktion sür das

Jahr l91l .
3) Verkündung der Vereinsrech nmg sür das Jahr 1911 .
4) Feststellung deS Voranschlags und des GeschästSplans sür 19 ! 2 .
5 ) Wünsche und Anträge der VereinSinitglreder
Zur Teilnahme an dieser Versammlung laden wir unsere Mit¬

glieder und sonstige Freunde der Landwirtschaft ergebenst ein
Dur lach den 2 März ! 9t2 .

Die Divelrtic >ri :
Eduard M ertön

Dünger - Versteigerung.
Montag den 1t . dS. Mts .»

vormittags 9 Uhr , läßt das Badische
Train Bataillon Nr 14 den Dünger
für Monat März l9l2 meist¬
bietend gegen Barzahlung öffent -
lich versteigern .

Berm , zu ver¬
kaufen . Zu erfragen bei der Ex-
ped tion dieses Blattes

Sofort
Garten zn verpachten

ca . 700 gm an der Ettlingerstr .
gegenüber der städt . Gärtnerei

Karl Wakz Hauotstr 96 II .

Gesucht für sofort ein solider ,
zuverlässiger junger Mann für
Milchfuhrwerk in Karlsruhe .

Areiherrk von Schilliug 'sche
Hirtsvrrwaltung Hoßenwrlters -

bach bei Durtach .
Zuoerläisiges , fleißiges

Wädchen
auf 1 . April oder früher gesucht .
Monatl . Lohn 20 - 25 Za er¬
fragen bei der Exped d . Bl .

Sehrstelke.
Suche für mein Bureau einen

Jungen mit guten Schulzeugnissen ,
der Talent im Zeichnen hat und
sich dem Baufach widmen will .

Herma » » Aal . Arch tflt ,
Durlach , Tucmbergstraße 24

Stein u . Niererckewknbe finden durch em «
HallSIri ^ kkur mit All - nckSsrtier Wart
Sprndek Starkqaellr ra -ch Linderin -g u .

Hilfe . Tiefes üusgczeichnele Heilw -' sser löä
die hornsauren Salze , durckiviili wot > tuend
den ganzen Körper , rnilastet Nieren u . Blase
i>. fördert den Stoffwechsel in normaler Weise
Ton zahle . Professoren u . Aerzrcn glänzend
Leginachrct . Fl . v '

> Pf . bei Aug . Vetrr ,
» dler Droaerie .

„ Ich war am Leibe m>.i einer

W l < «
behaltet , welche wich durch das ewiqc Jucken
Tag » . Nachk v- inigte . In 14 Tagen hat

d it ll bcl teseiiigt . Tiefe Seife ist nicht
l .k-a Mk . soi dern tsili M . weit . Serg M . "

» St . Psg . ( ,5 xjg , u . I .5V M . <3b ^ ig
siäilste Foim ) Dazu L,, » IN,»<»!»- «
k 75> Psg u . 2 M .. bei N . Droa

6 ö8sngbüeiisi
-

in großer Auswahl und in
allen Preislagen , mit und
ohne Noten ( letztere 25
Ermäßigung ) empfiehlt
ff- ielir Wilk . l.ugtzr ,

Ecke Zehnt - , n Spitalstraße .

K « StztVIttM .
Von morgen Samstaf ab wird

wegen Beinbruchs e-n schweres
junges Brauer kipfer d ausBruch
sal ausgehauen , das Psd . zu 90

WrSeMlhlttti L. Lagdoker
Auerstraße ! 7

meine nnel , eixeneirr V« r-
knlri en t'ortnütneiul kri ^eii-

ztel„ -an „ te,i

in Iie i r<u > »itvucken nnüber -
tratleneu fjualitüteu.

V itt-l , n, ü nu i8< üv -l >«elrun^t u
iu feäei ' IdeisioM .

Litte um « inen Verleb .

vsLar Koreutto,
SoLiskvrs .» tr .

braucht nickt ausziifalten , «» eineHei re »,
wenn Sic sich angcwöbn - n , 1Vyb « et -
Tadl « tt « n bei sich ; :i führ . » und
bei belegter Siimme oder rauhem
Hals davon zu nchm n . „ § 'S gibt
kein besseres Mittel , um die Sri rme
sofort klar und frisch ; u mache » "

Tics ist der Inhalt zahlloser Zeug¬
nisse über die in ihrer Wirkung lin -
erreichlcu N >sb «rt » Tat »t « tten , die
in allen Apotheken l Mark pro
Schachtel kosten . Niederlagen irr Tur -

8 lach Einhorn - und Löwen Apotheke .
» Ld ! r Dioxeri -, Ocnnal Drogerie . I

MüttSSW .
die haunäckigften mit Wurzel , Horn¬
haut und Warze « entfernt schmerz¬
los mein bewährtes Radikalmitte l .

HDU?"Wirkung sofort. "WU
Adlrr - Vrogerie Aug . Veler .

KS 8 tKiNI 8 r . kkIllg
Vom stets „ Guten " Lchremypbier wird kommenden

8sm8tsg sbenä unki 8onnisg von 4 Ubp 3b

IZLUG
bei nnd verzapft .

Musik : Abteilung der Feuerwehrkapelle
Komik : De Fröhlich Jakob mit neue Schlager .

Zum Besuche ladet höflichst ein

Ms,rL Vviss , Metzger ».

Vr - Liter - Glas 20 Z , Vr Maßkrug 40 -H .

t»- Zrmmerwoh « ung , 2 . Stock,
mit Zubehör wegzugshalbcr per
1 . Juli zu vermieten Gefl . An
fragen an die Exped . d . Bl .

LöMttzer Sndilmrei» Me bet ZMiutz , 8. 8 . w. ii. H.
Bekanntmachung .

Die ordentliche Generalversammlung unseres Vereins findet am
Samstag den L6 . März d . F , abends 8 Uhr . im Gasthaus zum
Adler statt .

Tagesordiiunn :
1 . Vorlage der Johresrechaung für 1911 mit Bilanz und

Revision ; bescheid sür 1910 .
2 Verwendung des Reingewinns .
9 . Entlastungen
4 . Neuwahl zweier Aussichtsratsrnitglieder .

Tie R . chnung liegt 8 Tage beim Rechner auf .
Aue den 8 März 19I2 ( Der Borktaud .

Vsiu üu >plk« I»1in »F .
Für bevorstehende NonN e mslk ans -

»r »» rl Oslvnissllivkkeir « », ringe
ich mein Lager in alten und neuen

« S- ll . « MIM
— verschickestt dreitzlsW —

in empfehlende Erinnerung .

LrAf . F ^ F . F

4l , ISU .

Lohnensttckeu , Baum , R b - und RosenpWe,
prima Qualität , empfiehlt

^ «» K » » N Zirnrrrsrrnerkev

Bin unterm heutigen an das hiesige Fernsprechnetz mit der

LE
»
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angrschlossen . Hochachtungsvoll

I . . ra -LLLvr, mech . Schreinerei.
Wohnung zn vernneleu .

! Zimmer mit Alkov , Küche,
Keller und Speicher aus 1 . April

Aanptftrake 48 .

Schöne große 4 - und 5 -Zimmer -
Wohnuugen 1 . und 2 . Stock zu
vermieten . 4 Zimmer sofort oder
später . Näheres

Ettlinaerktrake kl .
Eine 4 - Zimmerwohnung im

4 . Stock ist aus 1 . Juli umstände¬
halber sehr billig zu vermftten

Hauptstraße 24 , Bäckerei.

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern . Küche und Zugehör
sofort oder auf l . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Kttkingerstr 42 , Laden
MUirfeldftratze 4 ist eine

schöne 2 oder 3-Zimmerwohnung
auf 1 . April zu vermieten . Ein -
zuiehen Samstag von 10 Uhr ab .

Eine srenndiiche Wohnung von
2 Zimmern samt Zugehör ist aus
1 . April zu vermieten

Weingarterstr . z ?.

M
O



Lamcradschaftlichc Vereinigung der
tech. Waffen .

Freitag den 8 . März , abends
' -9 Uhr , findet im Lokal (roter
Löwen)

Mitgliederversammlung
statt Ter Vorstand

GkskllsihLfl „Samlkill
".

Samstag den S . März ,
abends ' -9 Uhr :
Mitglteder-Vcrsammluug

im Lokal .
Der Vorstand .

SHw«»en»emll Mttalyi
Turlach.

Samstag den st . März ,
abenks ( Uhr , findet im Lokal

Woncrisver Urrnrnl '
ung

stark Zrhlreichcs und pünktliches
Erscheinen erwünscht .

Der Vorstand .

Samstag den 9 . d . Mts . ,
abends VrO Uhr , findet im Vereins
lokal ( Stadt Durloch ) unsere

ÄLonatsve ^ sMrrrnf
'
nng

statt . Zahlreiche Beteiligung er¬
st Drr Borstaud .

Amin ?nr Zogelsrermde
Turlach .

Samstag den
st . März . abds .
81s Uhr , findet
in unseren ! Ver -
ei'uslvkal Ne¬
stau cnwn „zuui

Gambstnus "

rinsersMUglredervcrsammlnng
statt und ersrchctt wir unsere Mit¬

glieder der interessanten Tages -

chdnung wegen um ein rech : zahl¬
reiches Erscheinen .

Der Vorstand .

AnMükMb „Germama "
l902 Tmlach TV .

Samstag der : st. März ,
abends 8 Uhr :

MWlWe MiechMitez
mit F . - B - im Klndhous .

Sonntag den Ist März :
HerrenauSflug nach Grötzingen .

Zusammenkunsr nachm 1 Uhr
bei Bodenmüller .

Der Vorstand .
HK . Der Ausflug findet bei

jeder Witterung statt

vLwKSLgHUUg .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Hinscheiden unserer lieben Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Rosine Kleiber
gkb . Rittershofer

für die reichen Blumenspenden , die ehrenvolle Leichen -

begleiftmg , sowie für die trostreichen Worte des Herrn
Tekam Meyer sprechen wir unfern innigsten Tank aus .

Durlach den 7 . März 1912

Ale trauernden KiirterMeßmm:
Familie 8vt » « ,s >nrtsn .
Familie kUsss .

8 s >80n -Ikkstöl ' in Ollklsefl .
Süddeutsches Hastspiel - Hnlembke . Direktion : H .

Inh . der Prädikate „Kür höheres Interesse der Kirnst" .
Theater - Etablissement Lu »»

8 RLäL' lx, abends ' / -, !) Wr :

Das Glück im Winkel
Schauspiel in 8 Akten von Hermann Hintermann .

I^ r» eisv beNsuntt .
Mo »verkauf : Buchhandlung A . Maltern , Ziqarrenhandtung K . Keß .

LUNlitlül nachm. 4 Uhr : AMMkllW „Hättsel u . Gretcl ".

Nur Samstag :

f

Crotzks Trams i« 2 Aktes.
VorsührungSdauer ca . 1 Stunde

(Betitelt nach dem gleich¬
namigen Schauspiel ) .

Nur Lountag : ^

fstslsr 8oil6ir
Drama in 2 Aktes.

Gespielt von ersten nordischen
Schauspielern .

Spieldauer ca . l Stunde .

Versäume niemand , diese beiden Meisterwerke der Kinokunst
cmzuseben !

LüsssrötzW Sa8 üdUods rsteüdsttigs Programm .
Zu einem Besuch ladet Höst ein

LiLMZyLsI -LkealN' Lurlsek . «

Violinuniörriekt
ILs . Issleidsr . Weingarierstr 7 II i

Gasthaus zur Blume .
8o >nnkKD etsn tv . Msinx , nachmittoas 4 Uhr beginnend :

In entsprechend dekorierten Ziäumen -

8r «r ; er - »chstertest
iß. DrMl-MrM -Wu Wjnek . — Krima Stoß !)

unter Mitwirkung der bekievte « Bauernkapelle in

Aattonastracht und des Komikers OTH ) 8TAUO8
mit entsprechendem Programm .

Ansang 4 Nhr . Eintritt frei .

Hiezu ladet Fceunde und Gönner , sowie die titl . Lokal - Vereine

mit bekannter Freundlichkeit ein

k '
r » . MA .ILNZrSL ' L , Metzger u .

pkims jung68 sgttss l > 3mmslilöl8ek
empfiehlt Samstag und Sonntag

Wthgcr u. Wurstler,
Adlerstraste 2

Kopfsalat , Kopfsalat ,
große Sendung , einaetrvfsen , per Stück 15 große Sendung

große Ware , per Stück 15 , 20 und 25 H , täglich frische Radieschen .

Iran Voisvr ,

I

lMlllSSMK MW.
Die Mitglieder wollen ^ stre

Abrechnungsbücher znr Ver¬

rechnung an der Kasse abgeben .
Der Vorstand .

Miiüßviphkn - Vmiii
Ztoßc - Ätth Niirjslt,.

Sankt tag
den st d . M .

Mchtansfleg
mchZkrghechff

Um pünktliches und zahlreiches
Erscheinen wird gebeten

Treffpunkt abends Vs9 Uhr am
Vereinslokal . Bei ungünstiger Wit¬
terung gemüil . Zusammenkunft im
Vereinslokal Besondere Einlad¬
ungen ergehen nicht

Der Vorstand .
Heute Freitag wird

gkslhlSlhtkt
Empfehle sämtliche hausgemachte

Wurstwareu . Frankfurter Leber - und
Griebenwurst . roten und weißen
Schwartenmagen . Leber - n . Grieben -
wurste , garantiert reines Schweine¬
schmalz. das Pfund zu 90 Pfg

Morgen Samstag nachmittag von
4 Uhr ab und Sonntag früh von
8 Uhr ab : Frisch abgekochte Schweius -
rippchen und Knöchle .

Eduard Aull , Metzger - ,
Moltkestraße 5

Verspäte ! eiugrtroffene

8eeMe .
per Pfund l8 kommen morge
aus dem Marktplatz zum Verkau

Spkisrkliktoffk !«
prima gelbe lange Ware , em¬
pfiehlt per Zentner ^ 4 60 ,
bei Mehrabnahme billiger

LarL LolLvr

Tel . 182 — Mittelstraße 10 .

Mlitz HttanK
Leifensand

das beste Scheuer - und Hände¬
reinigungsmittel

Paket 10 H
'
. lÖ Pakete 90

Iiövsvärogeris krötLmgev.
Rabatt -Marken

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung ) , per Pfund
76 -̂ s , wird Samstag früh aus¬
gehauen Harleukr . 15 . 1 St

8 Hühner , darunter 3 Rasse¬
hühner , und 1 Hahn , sowie ein
Pferdgeschirr zu verkaufen

Hrötzingen , Karl -Leopoldstr . 16 .

VervLelLMgullgell
von ^enFNi88en , > ertrü »eu,
Lu »ti8eftreiben u . 8 . v . vercken
mit Nssebineiweürik 't 8anber
unck bil >! 8 anAeterliAt

LMinger8ira88S 81.
Hperiatilät : 'keednisede vuä

1adeIIari8etie8eftreibarde1ten .

LmKsichttiche WNtlüsz KS s.
Zunahme der Bewölkung , wärmer ,

später Niederschläge .
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